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Änderungsantrag 1
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf Artikel 524 des 
Handels- und Kooperationsabkommens,

Or. en

Änderungsantrag 2
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die politische 
Einigung vom 25. November 2018 
zwischen der Europäischen Kommission, 
dem Europäischen Rat und dem 
Königreich Spanien;

Or. es

Änderungsantrag 3
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf Artikel X des 
Vertrags von Utrecht von 1713,

Or. es
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Änderungsantrag 4
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 6 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Resolution 2429 der 
23. Generalversammlung der Vereinten 
Nationen vom 18. Dezember 1968, in der 
das Vereinigte Königreich aufgefordert 
wird, den Kolonie-Status von Gibraltar bis 
zum 1. Oktober 1969 zu beenden,

Or. es

Änderungsantrag 5
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 6 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– gestützt auf das Urteil 
Nr. 1621/2001 des spanischen Obersten 
Gerichtshofs,

Or. es

Änderungsantrag 6
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 6 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Resolutionen der Generalversammlung 
der Vereinten Nationen 1514 vom 
14. Dezember 1960, 2070 vom 
16. Dezember 1965, 2231 vom 
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20. Dezember 1966, 2353 vom 
19. Dezember 1967, 2429 vom 
18. Dezember 1968, 3286 vom 
13. Dezember 1974.

Or. es

Änderungsantrag 7
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 6 e (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Erklärung 
von Lissabon vom 10. April 1980 und die 
Erklärung von Brüssel vom 27. November 
1984.

Or. es

Änderungsantrag 8
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die am 4. Juli 
2023 angenommene Empfehlung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich zu den 
gemeinsamen Bemühungen der EU und 
des Vereinigten Königreichs zur 
Unterstützung der Ukraine und zur 
wirksamen Zusammenarbeit in Bezug auf 
Sanktionen;

Or. es
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Änderungsantrag 9
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 7 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die am 
8. November 2022 angenommene 
Empfehlung der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich zur 
Zusammenarbeit zwischen dem 
Vereinigten Königreich und der EU im 
Energiebereich;

Or. es

Änderungsantrag 10
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Sitzungen 
und Standpunkte der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich, insbesondere die 
Erklärung der Ko-Vorsitzenden und die 
Empfehlung an den Partnerschaftsrat zu 
den gemeinsamen Anstrengungen der EU 
und des Vereinigten Königreichs zur 
Unterstützung der Ukraine und zur 
wirksamen Zusammenarbeit in Bezug auf 
Sanktionen, die beide auf der dritten 
Sitzung der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung am 3. und 
4. Juli 2023 in Brüssel angenommen 
wurden,

Or. en
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Änderungsantrag 11
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass das 
Austrittsabkommen und das Handels- und 
Kooperationsabkommen einen 
gemeinsamen Rahmen für die Beziehung 
des Vereinigten Königreichs zur EU 
darstellen; in der Erwägung, dass beide 
Abkommen von der EU und dem 
Vereinigten Königreich vereinbart und 
ratifiziert wurden und rechtsverbindliche 
Verträge nach dem Völkerrecht sind; in der 
Erwägung, dass die Beziehung zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich 
auf der uneingeschränkten Achtung dieser 
internationalen Verpflichtungen beruhen 
muss;

B. in der Erwägung, dass das 
Austrittsabkommen und das Handels- und 
Kooperationsabkommen einen 
gemeinsamen Rahmen für die Beziehung 
des Vereinigten Königreichs zur EU 
darstellen; in der Erwägung, dass beide 
Abkommen von der EU und dem 
Vereinigten Königreich vereinbart und 
ratifiziert wurden und rechtsverbindliche 
Verträge nach dem Völkerrecht sind; in der 
Erwägung, dass die Beziehung zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich 
auf der uneingeschränkten Achtung und 
effektiven Umsetzung dieser 
internationalen Verpflichtungen beruhen 
muss;

Or. es

Änderungsantrag 12
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass mit dem 
Windsor-Rahmen die Herausforderungen, 
die in den ersten beiden Jahren der 
Umsetzung des Protokolls zu Irland und 
Nordirland bei der Anwendung aufgetreten 
sind, überwunden werden, Rechtssicherheit 
geschaffen wird und somit der Weg für die 
vollständige Umsetzung geebnet wird;

D. in der Erwägung, dass mit dem 
Windsor-Rahmen die Herausforderungen, 
die in den ersten beiden Jahren der 
Umsetzung des Protokolls zu Irland und 
Nordirland bei der Anwendung aufgetreten 
sind, überwunden werden, Rechtssicherheit 
geschaffen wird und somit der Weg für die 
vollständige Umsetzung geebnet wird; 
begrüßt die Leitlinien der britischen 
Regierung vom Juli 2023 zum Windsor-
Rahmen und ihre Verpflichtung, die 
vollständige Umsetzung sicherzustellen 
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[1];
[1] 
https://www.gov.uk/government/collection
s/the-windsor-framework-further-detail-
and-publications#full-publication-update-
history

Or. en

Änderungsantrag 13
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass mit dem 
Abschluss des Windsor-Rahmens für die 
EU und das Vereinigte Königreich die 
Möglichkeit geboten wird, mit der 
Durchführung des Handels- und 
Kooperationsabkommens fortzufahren und 
eine positive und stabile Beziehung zu 
unterhalten;

E. in der Erwägung, dass mit dem 
Abschluss des Windsor-Rahmens eine 
neue Etappe in den Beziehungen 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich eingeleitet wird, die ihnen die 
Möglichkeit bietet, mit der Durchführung 
des Handels- und Kooperationsabkommens 
fortzufahren und eine positive und stabile 
Beziehung zu unterhalten;

Or. es

Änderungsantrag 14
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Erwägung E a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ea. in der Erwägung, dass die 
Bedeutung von Transparenz im 
internationalen Handel und bei 
internationalen Investitionen allen 
Beteiligten und allen Parteien zugute 
kommt; in der Erwägung, dass ein 
berechenbares wirtschaftliches Umfeld, 
das den Handel und die Investitionen 



AM\1285313DE.docx 9/61 PE752.874v01-00

DE

zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich fördert, zu begrüßen ist;

Or. en

Änderungsantrag 15
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die EU und 
das Vereinigte Königreich gemeinsame 
Werte und gemeinsame 
Sicherheitsinteressen, sowohl in der 
unmittelbaren europäischen Nachbarschaft 
als auch auf weltweiter Ebene, haben;

F. in der Erwägung, dass die EU und 
das Vereinigte Königreich gemeinsame 
Werte und gemeinsame 
Sicherheitsinteressen, sowohl in der 
unmittelbaren europäischen Nachbarschaft 
als auch auf weltweiter Ebene, haben; in 
der Erwägung, dass die EU und das 
Vereinigte Königreich als starke und 
verlässliche Partner im Rahmen der 
transatlantischen Beziehungen und der 
transatlantischen Zusammenarbeit von 
einer umfassenderen und besser 
strukturierten Zusammenarbeit im 
Bereich der Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik, auch im Rahmen 
der NATO, sehr profitieren würden;

Or. en

Änderungsantrag 16
François Alfonsi
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die EU und 
das Vereinigte Königreich gemeinsame 
Werte und gemeinsame 
Sicherheitsinteressen, sowohl in der 

F. in der Erwägung, dass die EU und 
das Vereinigte Königreich gemeinsame 
Werte und gemeinsame 
Sicherheitsinteressen, sowohl in der 
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unmittelbaren europäischen Nachbarschaft 
als auch auf weltweiter Ebene, haben;

unmittelbaren europäischen Nachbarschaft 
als auch auf weltweiter Ebene, haben; in 
der Erwägung, dass es leider nicht 
möglich war, sich auf eine Struktur für 
regelmäßige und vertiefte Konsultationen 
und Zusammenarbeit in der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik zu 
einigen;

Or. en

Änderungsantrag 17
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die EU und 
das Vereinigte Königreich gemeinsame 
Werte und gemeinsame 
Sicherheitsinteressen, sowohl in der 
unmittelbaren europäischen Nachbarschaft 
als auch auf weltweiter Ebene, haben;

F. in der Erwägung, dass die EU und 
das Vereinigte Königreich gemeinsame 
Werte und gemeinsame 
Sicherheitsinteressen, sowohl in der 
unmittelbaren europäischen Nachbarschaft 
als auch auf weltweiter Ebene, haben; dass 
eine engere Zusammenarbeit in der 
Außenpolitik und in Verteidigungsfragen 
für beide Seiten von Vorteil wäre;

Or. es

Änderungsantrag 18
François Alfonsi
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass durch die 
Folgen des ungerechtfertigten Einmarschs 
der Russischen Föderation in die Ukraine 
und der Wiederkehr des großangelegten 
Kriegsgeschehens auf den europäischen 

G. in der Erwägung, dass durch die 
Folgen des ungerechtfertigten und 
rechtswidrigen Angriffskrieges der 
Russischen Föderation in die Ukraine und 
der Wiederkehr des großangelegten 
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Kontinent, die wirtschaftliche Instabilität 
und die vorsätzliche Instrumentalisierung 
der Volatilität der Energiepreise durch die 
Russische Föderation unter den 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern wie 
auch bei Partnern auf der ganzen Welt eine 
unmittelbare geopolitische Unsicherheit 
entstanden ist;

Kriegsgeschehens auf den europäischen 
Kontinent, die wirtschaftliche Instabilität 
und die vorsätzliche Instrumentalisierung 
der Volatilität der Energiepreise durch die 
Russische Föderation unter den 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern wie 
auch bei Partnern auf der ganzen Welt eine 
unmittelbare geopolitische Unsicherheit 
entstanden ist; in der Erwägung, dass das 
Vereinigte Königreich und die EU 
folglich ihre Zusammenarbeit und 
Koordinierung bei der Unterstützung der 
Ukraine und der Bewältigung der 
vielfältigen Folgen des aggressiven 
Verhaltens der Russischen Föderation, 
einschließlich 
Desinformationskampagnen und 
Cyberangriffe, verstärken sollten;

Or. en

Änderungsantrag 19
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass im Handels- 
und Kooperationsabkommen zwischen der 
EU und dem Vereinigten Königreich die 
Achtung, Förderung und wirksame 
Umsetzung der international anerkannten 
Kernarbeitsnormen, wie in den 
grundlegenden Übereinkommen der 
Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) 
festgelegt, vorgeschrieben sind;

H. in der Erwägung, dass im Handels- 
und Kooperationsabkommen zwischen der 
EU und dem Vereinigten Königreich die 
Achtung, Förderung und wirksame 
Umsetzung der international anerkannten 
Kernarbeitsnormen, wie in den 
grundlegenden Übereinkommen der 
Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) 
festgelegt, vorgeschrieben sind; in der 
Erwägung, dass sich das Handels- und 
Kooperationsabkommen zur Umsetzung 
weitreichender und umfassender Umwelt- 
und Arbeitsschutzbestimmungen 
verpflichtet, die im Falle von Verstößen 
dem Streitbeilegungsmechanismus 
unterworfen sind;

Or. en
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Änderungsantrag 20
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Erwägung H a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ha. in der Erwägung, dass das 
Handels- und Kooperationsabkommen die 
Achtung der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit und des Schutzes der 
Grundrechte und -freiheiten des 
Einzelnen fordert, wie sie in der 
Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte und in der Europäischen 
Menschenrechtskonvention niedergelegt 
sind, sowie in der Erwägung, dass es 
wichtig ist, den im Abkommen genannten 
Rechten und Freiheiten im eigenen Land 
Wirkung zu verleihen; in der Erwägung, 
dass diese Rechte als Leitprinzipien für 
die Arbeit der Internen Beratungsgruppe 
dienen, auch im Kapitel des Handels- und 
Kooperationsabkommens;

Or. en

Änderungsantrag 21
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Erwägung H b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Hb. in der Erwägung, dass der 
Menschenrechtskommissar des 
Europarats seine Besorgnis über die 
allgemeine Menschenrechtslage im 
Vereinigten Königreich geäußert hat, 
einschließlich der Einschränkung des 
Rechts auf Protest, der Kriminalisierung 
von Sinti, Roma und fahrenden 
Gemeinschaften, die einen nomadischen 
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Lebensstil führen, der Politik gegenüber 
Flüchtlingen, Asylbewerbern und 
Migranten sowie des zunehmend 
harschen politischen und öffentlichen 
Diskurses gegen Transmenschen; in der 
Erwägung, dass der Kommissar 
insbesondere auf die Situation der Rechte 
von Kindern und auf spezifische Fragen 
in Bezug auf Nordirland hingewiesen hat; 
in der Erwägung, dass sich diese 
Entwicklungen negativ auf die Arbeits- 
und Industriepolitik des Vereinigten 
Königreichs auswirken könnten; in der 
Erwägung, dass diese Entwicklungen ein 
Risiko für die Mobilität der Arbeitskräfte, 
insbesondere für junge Menschen, 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 22
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Erwägung I

Entschließungsantrag Geänderter Text

I. in der Erwägung, dass es sich der 
allgemeinen Bewertung der Kommission 
zufolge beim Handels- und 
Kooperationsabkommen um ein sehr gutes 
Abkommen handelt, da darin die 
Interessen der EU in den Bereichen Handel 
und Kooperation Niederschlag finden und 
die roten Linien gewahrt bleiben, die von 
den Unionsorganen und den 
Mitgliedstaaten im Zuge des 
Austrittsverfahrens des Vereinigten 
Königreichs festgelegt wurden; in der 
Erwägung, dass die Kommission in ihren 
jährlichen Durchführungsberichten für die 
Jahre 2021 und 2022 festgestellt hat, dass 
die im Handels- und 
Kooperationsabkommen festgelegten 
Handelsregelungen für Waren und 

I. in der Erwägung, dass es sich der 
allgemeinen Bewertung der Kommission 
zufolge beim Handels- und 
Kooperationsabkommen um ein modernes 
und umfassendes Abkommen handelt, 
worin die Interessen der EU in den 
Bereichen Handel und Kooperation 
Niederschlag finden und die roten Linien 
gewahrt bleiben, die von den 
Unionsorganen und den Mitgliedstaaten im 
Zuge des Austrittsverfahrens des 
Vereinigten Königreichs festgelegt 
wurden; in der Erwägung, dass die 
Kommission in ihren jährlichen 
Durchführungsberichten für die Jahre 2021 
und 2022 festgestellt hat, dass die im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
festgelegten Handelsregelungen für Waren 
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Dienstleistungen trotz kleinerer 
Durchführungsprobleme im Allgemeinen 
gut funktioniert haben;

und Dienstleistungen trotz kleinerer 
Durchführungsprobleme im Allgemeinen 
gut funktioniert haben;

Or. en

Änderungsantrag 23
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 2 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2a. betont, wie wichtig es ist, 
potenzielle Herausforderungen bei der 
Anwendung des Austrittsabkommens und 
des Handels- und 
Kooperationsabkommens so früh wie 
möglich zu bewerten und anzugehen, um 
weitere Verzögerungen bei der 
Anwendung der beiden Abkommen zu 
vermeiden; 

Or. en

Änderungsantrag 24
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 2 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2b. begrüßt den Windsor-Rahmen und 
fordert seine rasche Umsetzung, um 
dauerhafte Sicherheit und 
Vorhersehbarkeit für Unternehmen und 
Menschen in Nordirland sowie eine 
reibungslose Umsetzung des 
Austrittsabkommens und des Handels- 
und Kooperationsabkommens 
sicherzustellen;

Or. en
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Änderungsantrag 25
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über das beibehaltene Unionsrecht 
(Retained EU Law Bill), das im Fall seiner 
Verabschiedung mit einer Reihe negativer 
Folgen einhergehen könnte, durch die für 
Unternehmen und Interessenträger auf 
beiden Seiten des Kanals Unsicherheit 
entstehen und die Arbeitnehmerrechte im 
Vereinigten Königreich beeinträchtigt 
werden könnten;

3. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über das beibehaltene Unionsrecht 
(Retained EU Law Bill), das mit einer 
Reihe negativer Folgen einhergehen 
könnte, durch die für Unternehmen und 
Interessenträger auf beiden Seiten des 
Kanals Unsicherheit entstehen und die 
Arbeitnehmerrechte im Vereinigten 
Königreich beeinträchtigt werden könnten; 
ist darüber hinaus tief besorgt über die 
Verabschiedung des Gesetzes über Streiks 
(Mindestleistungsumfänge), das zu einer 
Einschränkung des Grundrechts der 
Arbeitnehmer, ihre Arbeit niederzulegen, 
führen könnte;

Or. en

Änderungsantrag 26
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über das beibehaltene Unionsrecht 
(Retained EU Law Bill), das im Fall seiner 
Verabschiedung mit einer Reihe negativer 
Folgen einhergehen könnte, durch die für 
Unternehmen und Interessenträger auf 
beiden Seiten des Kanals Unsicherheit 
entstehen und die Arbeitnehmerrechte im 
Vereinigten Königreich beeinträchtigt 
werden könnten;

3. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über das beibehaltene Unionsrecht 
(Retained EU Law Bill), das im Fall seiner 
Verabschiedung mit einer Reihe negativer 
Folgen einhergehen könnte, durch die für 
Unternehmen und Interessenträger auf 
beiden Seiten des Kanals Unsicherheit 
entstehen und die Arbeitnehmerrechte im 
Vereinigten Königreich beeinträchtigt 
werden könnten; betont die Notwendigkeit, 
seine Auswirkungen sorgfältig zu 
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untersuchen und Maßnahmen zu 
ergreifen, die die negativen Folgen 
abmildern können;

Or. es

Änderungsantrag 27
Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über das beibehaltene Unionsrecht 
(Retained EU Law Bill), das im Fall seiner 
Verabschiedung mit einer Reihe negativer 
Folgen einhergehen könnte, durch die für 
Unternehmen und Interessenträger auf 
beiden Seiten des Kanals Unsicherheit 
entstehen und die Arbeitnehmerrechte im 
Vereinigten Königreich beeinträchtigt 
werden könnten;

3. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über das beibehaltene Unionsrecht 
(Retained EU Law Act), das Unsicherheit 
für Unternehmen und Interessenträger auf 
beiden Seiten des Kanals schafft und 
Arbeitnehmern im Vereinigten Königreich 
bestehende Rechte, die sich aus dem EU-
Recht ableiten, nehmen könnte;

Or. en

Änderungsantrag 28
Anna Bonfrisco, Susanna Ceccardi, Marco Campomenosi, Danilo Oscar Lancini

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über irreguläre Migration, das am 
26. April 2023 im Parlament des 
Vereinigten Königreichs behandelt wurde 
und im Fall seiner Verabschiedung 
möglicherweise eine Abweichung von der 
Europäische Menschenrechtskonvention 
zur Folge hat, durch die eine klare 
Abweichung zwischen den beiden 

entfällt
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Vertragsparteien begründet würde und 
mit der dem Handels- und 
Kooperationsabkommen zufolge eine 
Beendigung der Zusammenarbeit in der 
Strafverfolgung zwischen dem 
Vereinigten Königreich und der EU 
einhergehen könnte;

Or. it

Änderungsantrag 29
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. ist zutiefst besorgt über das Gesetz 
über irreguläre Migration, das am 26. April 
2023 im Parlament des Vereinigten 
Königreichs behandelt wurde und im Fall 
seiner Verabschiedung möglicherweise 
eine Abweichung von der Europäische 
Menschenrechtskonvention zur Folge hat, 
durch die eine klare Abweichung zwischen 
den beiden Vertragsparteien begründet 
würde und mit der dem Handels- und 
Kooperationsabkommen zufolge eine 
Beendigung der Zusammenarbeit in der 
Strafverfolgung zwischen dem Vereinigten 
Königreich und der EU einhergehen 
könnte;

4. hebt hervor, dass die 
Zusammenarbeit nach Artikel 524 des 
Handels- und Kooperationsabkommens 
auf der langjährigen Achtung der 
Vertragsparteien und der Mitgliedstaaten 
der Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit 
und des Schutzes der Grundrechte und -
freiheiten des Einzelnen, wie sie unter 
anderem in der Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte und in der 
Europäischen Menschenrechtskonvention 
niedergelegt sind, sowie auf der 
Bedeutung der internen Umsetzung der in 
dieser Konvention verankerten Rechte 
und Freiheiten beruht; ist daher zutiefst 
besorgt über das Gesetz über irreguläre 
Migration, das am 26. April 2023 im 
Parlament des Vereinigten Königreichs 
behandelt wurde und im Fall seiner 
Verabschiedung möglicherweise eine 
Abweichung von der Europäische 
Menschenrechtskonvention zur Folge hat, 
durch die eine klare Abweichung zwischen 
den beiden Vertragsparteien begründet 
würde und mit der dem Handels- und 
Kooperationsabkommen zufolge eine 
Beendigung der Zusammenarbeit in der 
Strafverfolgung zwischen dem Vereinigten 
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Königreich und der EU einhergehen 
könnte;

Or. en

Änderungsantrag 30
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. begrüßt, dass der institutionelle 
Rahmen des Handels- und 
Kooperationsabkommens im Jahr 2022 
vollständig zur Anwendung gebracht 
wurde und dass die im Rahmen des 
Abkommens eingerichteten gemeinsamen 
Gremien gut funktionieren;

5. begrüßt, dass der institutionelle 
Rahmen des Handels- und 
Kooperationsabkommens im Jahr 2022 
vollständig zur Anwendung gebracht 
wurde und dass die im Rahmen des 
Abkommens eingerichteten gemeinsamen 
Gremien gut funktionieren; unterstreicht 
die Bedeutung der institutionellen 
Strukturen für die reibungslose 
Umsetzung des Handels- und 
Kooperationsabkommens zwischen der 
EU und dem Vereinigten Königreich und 
fordert eine kontinuierliche Transparenz 
bei der Umsetzung der zwischen beiden 
Seiten geschlossenen Vereinbarungen;

Or. en

Änderungsantrag 31
Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. begrüßt, dass der institutionelle 
Rahmen des Handels- und 
Kooperationsabkommens im Jahr 2022 
vollständig zur Anwendung gebracht 
wurde und dass die im Rahmen des 

5. begrüßt, dass der institutionelle 
Rahmen des Handels- und 
Kooperationsabkommens im Jahr 2022 
vollständig zur Anwendung gebracht 
wurde und dass die im Rahmen des 
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Abkommens eingerichteten gemeinsamen 
Gremien gut funktionieren;

Abkommens eingerichteten gemeinsamen 
Gremien gut funktionieren; bedauert, dass 
die sektoralen Arbeitsgruppen im Rahmen 
des Fachausschusses für Handel über 
technische Handelshemmnisse sowie die 
Arbeitsgruppe für die Sicherheit der 
Energieversorgung noch nicht einberufen 
wurden;

Or. en

Änderungsantrag 32
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. begrüßt die zügige Einrichtung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich und weist darauf 
hin, dass 2022 bereits zwei Sitzungen 
stattgefunden haben und zwei weitere für 
2023 geplant sind; ist der Auffassung, dass 
mit der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung ein guter 
Rahmen für die parlamentarische 
Zusammenarbeit und einen offenen 
Austausch zwischen den Parlamentariern 
über Themen von gemeinsamem Interesse 
bereitgestellt wurde;

6. begrüßt die zügige Einrichtung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich und weist darauf 
hin, dass 2022 bereits zwei Sitzungen 
stattgefunden haben und zwei weitere für 
2023 geplant sind; ist der Auffassung, dass 
mit der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung ein guter 
Rahmen für die parlamentarische 
Zusammenarbeit und einen offenen 
Austausch zwischen den Parlamentariern 
über Themen von gemeinsamem Interesse 
bereitgestellt wurde; fordert die 
Parlamentarische 
Partnerschaftsversammlung auf, sowohl 
die Kommission als auch die britische 
Regierung stärker zu kontrollieren; 
fordert, dass Nordirland aufgrund seiner 
besonderen Situation besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt wird;

Or. en

Änderungsantrag 33
Tom Vandenkendelaere
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Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. begrüßt die zügige Einrichtung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich und weist darauf 
hin, dass 2022 bereits zwei Sitzungen 
stattgefunden haben und zwei weitere für 
2023 geplant sind; ist der Auffassung, dass 
mit der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung ein guter 
Rahmen für die parlamentarische 
Zusammenarbeit und einen offenen 
Austausch zwischen den Parlamentariern 
über Themen von gemeinsamem Interesse 
bereitgestellt wurde;

6. begrüßt die zügige Einrichtung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich und weist darauf 
hin, dass 2022 und 2023 bereits drei 
Sitzungen stattgefunden haben und eine 
weitere für dieses Jahr geplant ist; ist der 
Auffassung, dass mit der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung ein guter 
Rahmen für die parlamentarische 
Zusammenarbeit und einen offenen 
Austausch zwischen den Parlamentariern 
über Themen von gemeinsamem Interesse 
sowie für die Beteiligung der 
Parlamentarier an der 
Entscheidungsfindung im Hinblick auf 
die Umsetzung des Handels- und 
Kooperationsabkommens bereitgestellt 
wurde;

Or. en

Änderungsantrag 34
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. begrüßt die zügige Einrichtung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich und weist darauf 
hin, dass 2022 bereits zwei Sitzungen 
stattgefunden haben und zwei weitere für 
2023 geplant sind; ist der Auffassung, dass 
mit der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung ein guter 

6. begrüßt die zügige Einrichtung der 
Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich und weist darauf 
hin, dass 2022 und 2023 bereits drei 
Sitzungen stattgefunden haben und eine 
weitere für Ende 2023 geplant ist; ist der 
Auffassung, dass mit der 
Parlamentarischen 
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Rahmen für die parlamentarische 
Zusammenarbeit und einen offenen 
Austausch zwischen den Parlamentariern 
über Themen von gemeinsamem Interesse 
bereitgestellt wurde;

Partnerschaftsversammlung ein guter 
Rahmen für die parlamentarische 
Zusammenarbeit und einen offenen 
Austausch zwischen den Parlamentariern 
über Themen von gemeinsamem Interesse 
bereitgestellt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 35
Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. begrüßt, dass gemäß Artikel 13 des 
Handels- und Kooperationsabkommens die 
interne Beratungsgruppe der EU, die sich 
aus 24 Vertretern zivilgesellschaftlicher 
Organisationen und sechs Vertretern des 
Europäischen Wirtschafts- und 
Sozialausschusses zusammensetzt, 
eingerichtet wurde; weist darauf hin, dass 
am 3. Oktober 2022 die erste Sitzung der 
internen Beratungsgruppe der EU und der 
internen Beratungsgruppe des Vereinigten 
Königreichs abgehalten wurde; betont, dass 
die internen Beratungsgruppen unter 
anderem durch eine proportionale 
Vertretung von Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern ausgewogen und 
repräsentativ zusammengesetzt sein 
müssen und dass darin eine geografische 
Vertretung aller Teile des Vereinigten 
Königreichs erforderlich ist;

7. begrüßt, dass gemäß Artikel 13 des 
Handels- und Kooperationsabkommens die 
interne Beratungsgruppe der EU, die sich 
aus 24 Vertretern zivilgesellschaftlicher 
Organisationen und sechs Vertretern des 
Europäischen Wirtschafts- und 
Sozialausschusses zusammensetzt, 
eingerichtet wurde; weist darauf hin, dass 
am 3. Oktober 2022 die erste Sitzung der 
internen Beratungsgruppe der EU und der 
internen Beratungsgruppe des Vereinigten 
Königreichs abgehalten wurde und 
begrüßt die gemeinsame Erklärung, die 
als Ergebnis dieses Treffens veröffentlicht 
wurde; betont, dass die internen 
Beratungsgruppen unter anderem durch 
eine proportionale Vertretung von 
Arbeitgebern und Gewerkschaften 
ausgewogen und repräsentativ 
zusammengesetzt sein müssen und dass 
darin eine geografische Vertretung aller 
Teile des Vereinigten Königreichs 
erforderlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 36
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Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. bekräftigt die Zusage des 
Parlaments, die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens 
sorgfältig zu beobachten; weist erneut 
darauf hin, dass die Kommission dem 
Parlament unverzüglich und regelmäßig 
Informationen über die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens zur 
Verfügung stellen sollte, 
erforderlichenfalls vertraulich; begrüßt die 
weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen 
dem Parlament und der Kommission;

9. bekräftigt die Zusage des 
Parlaments, die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens in 
enger Zusammenarbeit mit der Internen 
Beratungsgruppe der EU sorgfältig zu 
beobachten; weist erneut darauf hin, dass 
die Kommission dem Parlament 
unverzüglich und regelmäßig 
Informationen über die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens zur 
Verfügung stellen sollte, 
erforderlichenfalls vertraulich; begrüßt die 
weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen 
dem Parlament und der Kommission;

Or. en

Änderungsantrag 37
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. bekräftigt die Zusage des 
Parlaments, die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens 
sorgfältig zu beobachten; weist erneut 
darauf hin, dass die Kommission dem 
Parlament unverzüglich und regelmäßig 
Informationen über die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens zur 
Verfügung stellen sollte, 
erforderlichenfalls vertraulich; begrüßt die 
weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen 
dem Parlament und der Kommission;

9. bekräftigt die Zusage des 
Parlaments, die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens 
sorgfältig zu beobachten; weist erneut 
darauf hin, dass die Kommission dem 
Parlament umfassend und unverzüglich 
Informationen über die Durchführung des 
Handels- und Kooperationsabkommens zur 
Verfügung stellen sollte, um eine 
angemessene Kontrolle sicherzustellen, 
erforderlichenfalls vertraulich; begrüßt die 
weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen 
dem Parlament und der Kommission;
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Or. en

Änderungsantrag 38
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. weist erneut darauf hin, dass 
Gibraltar nicht in den territorialen 
Anwendungsbereich der Abkommen 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich aufgenommen wurde und dass 
für separate Abkommen zu Gibraltar die 
vorherige Zustimmung des Königreichs 
Spanien erforderlich ist;

(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)

Or. es

Änderungsantrag 39
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş, 
Jérémy Decerle

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. unterstreicht die besondere 
Situation Nordirlands aufgrund seiner 
einzigartigen Lage mit Zugang sowohl 
zum EU-Binnenmarkt als auch zum 
britischen Binnenmarkt; schlägt daher 
die Einrichtung einer zentralen EU-
Anlaufstelle in Belfast vor, in der 
Menschen und Unternehmen die 
Unterstützung und das Fachwissen 
erhalten, das sie benötigen, um sich in 
den für sie geltenden Rechtsvorschriften 
zurechtzufinden und die notwendige Hilfe 
zu erhalten, um das volle Potenzial der im 
Windsor-Rahmen dargelegten neuen 
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Regelungen zu erschließen;

Or. en

Änderungsantrag 40
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. erinnert die Europäische 
Kommission daran, dass Gibraltar das 
einzige Hoheitsgebiet ohne 
Selbstregierung in Europa ist, dessen 
Entkolonialisierung noch aussteht; 
fordert die Europäische Kommission auf, 
das Vereinigte Königreich aufzufordern, 
die entsprechenden Verfahren 
einzuleiten;

Or. es

Änderungsantrag 41
Jordi Cañas

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. erinnert daran, dass der immer 
noch gültige Vertrag von Utrecht von 
1713 nicht die Abtretung der an den 
Hafen von Gibraltar angrenzenden 
Gewässer beinhaltet, sodass dieses Gebiet 
unter spanischer Hoheit bleibt; fordert die 
Kommission auf, den immer noch 
gültigen Vertrag von Utrecht aus dem 
Jahr 1713 durchzusetzen und die 
Beendigung der britischen Eingriffe in 
die spanischen Hoheitsgewässer zu 
fordern;
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Or. es

Änderungsantrag 42
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. nimmt zur Kenntnis, dass die 
Handelsströme zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich trotz dieser 
beispiellosen Handelsregelungen mit einem 
Drittland im Hinblick auf die Waren 
weitaus stärker stagnieren und im Hinblick 
auf die Dienstleistungen weniger 
dynamisch sind als im Fall des EU-
Handels mit anderen internationalen 
Partnern und dass somit der Austritt des 
Vereinigten Königreichs aus der EU wie 
erwartet negative Auswirkungen auf die 
Handelsströme zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich hatte; weist erneut 
darauf hin, dass dieser Ausgang nur eine 
der negativen Folgen des Austritts des 
Vereinigten Königreichs darstellt und ein 
unmittelbares Ergebnis der Art von Brexit 
ist, für die sich die Regierung des 
Vereinigten Königreichs entschieden hat;

12. nimmt zur Kenntnis, dass die 
Handelsströme zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich trotz dieser 
beispiellosen Handelsregelungen mit einem 
Drittland im Zeitraum 2016-2022 im 
Hinblick auf die Waren weitaus stärker 
stagnieren und im Hinblick auf die 
Dienstleistungen weniger dynamisch sind 
als im Fall des EU-Handels mit anderen 
internationalen Partnern und dass somit der 
Austritt des Vereinigten Königreichs aus 
der EU wie erwartet negative 
Auswirkungen auf die Handelsströme 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich hatte, da erhebliche 
nichttarifäre Hemmnisse entstanden sind, 
die für beide Seiten zusätzliche Kosten 
bedeuten; weist erneut darauf hin, dass 
dieser Ausgang nur eine der negativen 
Folgen des Austritts des Vereinigten 
Königreichs darstellt und ein unmittelbares 
Ergebnis der Art von Brexit ist, für die sich 
die Regierung des Vereinigten Königreichs 
entschieden hat;

Or. en

Änderungsantrag 43
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş, 
Jérémy Decerle

Entschließungsantrag
Ziffer 13
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Entschließungsantrag Geänderter Text

13. nimmt die Bewertung der 
Kommission zur Kenntnis, dass die im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
festgelegten Handelsregelungen für Waren 
und Dienstleistungen insgesamt gut 
funktionieren, auch wenn es bei der 
Durchführung gewisse Schwierigkeiten 
gibt, wie etwa beim Sponsoringsystem für 
die Einreise und den vorübergehenden 
Aufenthalt natürlicher Personen für 
geschäftliche Zwecke und bei der 
Überprüfung des Ursprungs zur 
Anwendung der Zollpräferenzbehandlung;

13. nimmt die Bewertung der 
Kommission zur Kenntnis, dass die im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
festgelegten Handelsregelungen für Waren 
und Dienstleistungen insgesamt gut 
funktionieren, auch wenn es bei der 
Durchführung gewisse Schwierigkeiten 
gibt, wie etwa beim Sponsoringsystem für 
die Einreise und den vorübergehenden 
Aufenthalt natürlicher Personen für 
geschäftliche Zwecke und bei der 
Überprüfung des Ursprungs zur 
Anwendung der Zollpräferenzbehandlung; 
stellt fest, dass die britische Regierung die 
gesundheitspolizeilichen und 
pflanzenschutzrechtlichen Kontrollen ab 
August 2023 zum fünften Mal verschoben 
hat und diese nun im Januar 2024 
eingeführt werden; stellt fest, dass die 
britische Regierung Handelshemmnisse 
mit der EU abbauen könnte, indem sie 
sich zu einer freiwilligen Angleichung in 
Schlüsselsektoren verpflichtet; hält seine 
Forderung aufrecht, dass die EU und das 
Vereinigte Königreich ein Abkommen 
über die gegenseitige Anerkennung von 
Konformitätsbewertungen und die 
regulatorische Gleichwertigkeit von 
gesundheitspolizeilichen und 
pflanzenschutzrechtlichen Maßnahmen 
schließen sollten;

Or. en

Änderungsantrag 44
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. nimmt zur Kenntnis, dass es eine 
logische Folge des Austritts des 

14. nimmt zur Kenntnis, dass es eine 
logische Folge des Austritts des 
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Vereinigten Königreichs aus der EU und 
insbesondere der Beendigung der 
Freizügigkeit ist, dass die Chancen für die 
größtenteils dienstleistungsorientierte 
Wirtschaft des Vereinigten Königreichs in 
der EU abgenommen haben;

Vereinigten Königreichs aus der EU und 
insbesondere der Beendigung der 
Freizügigkeit ist, dass die Chancen für die 
größtenteils dienstleistungsorientierte 
Wirtschaft des Vereinigten Königreichs in 
der EU abgenommen haben; stellt mit 
Bedauern fest, dass sich zwischen 2020 
und 2022 50 % weniger EU-Bürger an 
britischen Universitäten eingeschrieben 
haben;

Or. en

Änderungsantrag 45
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. beharrt auf seiner Forderung, dass 
die beiden Vertragsparteien die 
Überprüfungsklausel für den künftigen 
Schutz geografischer Angaben aktivieren;

16. fordert die Kommission auf, das 
Schutzniveau für geografische Angaben 
in der EU im Vereinigten Königreich zu 
bewerten, und beharrt auf seiner 
Forderung, dass die beiden 
Vertragsparteien die Überprüfungsklausel 
für den künftigen Schutz von nach 2021 
eingetragenen geografischer Angaben 
aktivieren;

Or. en

Änderungsantrag 46
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. weist erneut darauf hin, dass das 
Handels- und Kooperationsabkommen das 

17. weist erneut darauf hin, dass das 
Handels- und Kooperationsabkommen das 
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zerbrechliche Ergebnis langer und 
schwieriger Verhandlungen ist und daher 
zum gegenseitigen Nutzen beider 
Vertragsparteien nach Treu und Glauben 
vollständig durchgeführt werden sollte; 
fordert die beiden Vertragsparteien auf, 
sein riesiges Potenzial voll auszuschöpfen, 
um den Handel zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich weitestgehend zu 
ermöglichen, ohne dabei zu vergessen, dass 
die Vorteile einer Mitgliedschaft in 
Verbindung mit dem Zugang zum EU-
Binnenmarkt und zur Zollunion sowie mit 
der Teilnahme an anderen gemeinsamen 
und flankierenden politischen Maßnahmen 
unter keinen Umständen durch ein 
Freihandelsabkommen zu erzielen sind;

zerbrechliche Ergebnis langer und 
schwieriger Verhandlungen ist und daher, 
ebenso wie das Austrittsabkommen, 
insbesondere das Protokoll zu Irland und 
Nordirland, und der jüngste Windsor-
Rahmen, zum gegenseitigen Nutzen beider 
Vertragsparteien nach Treu und Glauben 
vollständig durchgeführt werden sollte; 
fordert die beiden Vertragsparteien auf, 
sein riesiges Potenzial voll auszuschöpfen, 
um den Handel zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich weitestgehend zu 
ermöglichen, ohne dabei zu vergessen, dass 
die Vorteile einer Mitgliedschaft in 
Verbindung mit dem Zugang zum EU-
Binnenmarkt und zur Zollunion sowie mit 
der Teilnahme an anderen gemeinsamen 
und flankierenden politischen Maßnahmen 
unter keinen Umständen durch ein 
Freihandelsabkommen zu erzielen sind;

Or. en

Änderungsantrag 47
Geert Bourgeois

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 
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gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu beschaffen; 
fordert das Vereinigte Königreich und die 
EU als gleichgesinnte Partner auf, neue 
Wege für die Zusammenarbeit bei der 
Beschaffung von Rohstoffen, der 
Entwicklung von klimaneutralen 
Techniken und anderen Fragen des 
weltweiten Handels zu erkunden;

gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu beschaffen; 
fordert das Vereinigte Königreich und die 
EU als gleichgesinnte Partner auf, sowohl 
bilateral als auch im Rahmen der WTO 
neue Wege für die Zusammenarbeit bei der 
Beschaffung von Rohstoffen, Energie, der 
Entwicklung und Standardisierung von 
klimaneutralen Techniken sowie neuen 
Techniken und anderen Fragen des 
weltweiten Handels zu erkunden; ist der 
Ansicht, dass die Entwicklung einer EU-
Makroregion für die Nordsee eine engere 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
dem Vereinigten Königreich in dieser 
Hinsicht fördern würde;

Or. en

Änderungsantrag 48
Seán Kelly

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 
gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu beschaffen; 

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 
gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu beschaffen; 
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fordert das Vereinigte Königreich und die 
EU als gleichgesinnte Partner auf, neue 
Wege für die Zusammenarbeit bei der 
Beschaffung von Rohstoffen, der 
Entwicklung von klimaneutralen 
Techniken und anderen Fragen des 
weltweiten Handels zu erkunden;

legt dem Vereinigten Königreich nahe, 
dem Regionalen Übereinkommen über 
Pan-Europa-Mittelmeer-
Präferenzursprungsregeln (PEM-
Übereinkommen) beizutreten; fordert das 
Vereinigte Königreich und die EU als 
gleichgesinnte Partner auf, neue Wege für 
die Zusammenarbeit bei der Beschaffung 
von Rohstoffen, der Entwicklung von 
klimaneutralen Techniken und anderen 
Fragen des weltweiten Handels zu 
erkunden;

Or. ga

Änderungsantrag 49
Nathalie Loiseau, Klemen Grošelj, Marie-Pierre Vedrenne

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 
gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu 
beschaffen; fordert das Vereinigte 
Königreich und die EU als gleichgesinnte 
Partner auf, neue Wege für die 
Zusammenarbeit bei der Beschaffung von 
Rohstoffen, der Entwicklung von 

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; betont, dass jede Ausnahme 
die europäischen Bemühungen und 
Investitionen sinnlos machen und zu 
einer Verlagerung der Investitionen weg 
von Europa führen würde; fordert das 
Vereinigte Königreich und die EU als 
gleichgesinnte Partner auf, neue Wege für 
die Zusammenarbeit bei der Beschaffung 
von Rohstoffen, der Entwicklung von 
klimaneutralen Techniken und anderen 
Fragen des weltweiten Handels zu 
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klimaneutralen Techniken und anderen 
Fragen des weltweiten Handels zu 
erkunden;

erkunden;

Or. en

Änderungsantrag 50
Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 
gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu beschaffen; 
fordert das Vereinigte Königreich und die 
EU als gleichgesinnte Partner auf, neue 
Wege für die Zusammenarbeit bei der 
Beschaffung von Rohstoffen, der 
Entwicklung von klimaneutralen 
Techniken und anderen Fragen des 
weltweiten Handels zu erkunden;

18. teilt die Auffassung der 
Kommission, dass die horizontalen und 
produktspezifischen Vorschriften im 
Handels- und Kooperationsabkommen 
zufriedenstellend sind und dass die 
produktspezifischen Vorschriften über 
technische Anpassungen hinaus nicht mehr 
überdacht werden sollten, da mit diesen 
Vorschriften für ein angemessenes 
Gleichgewicht gesorgt und gleichzeitig ein 
Beitrag zu dem übergreifenden Ziel der 
Union, in wesentlichen Bereichen 
strategische Autonomie zu erreichen, 
geleistet wird; fordert jedoch, dass im 
Hinblick auf die Ursprungsregeln für 
Elektrofahrzeuge sinnvolle Lösungen 
gefunden werden, da es für EU-Hersteller 
schwierig ist, Teile, insbesondere 
Batterien, innerhalb der EU zu beschaffen; 
fordert das Vereinigte Königreich und die 
EU als gleichgesinnte Partner auf, neue 
Wege für die Zusammenarbeit bei der 
Beschaffung von Rohstoffen, der 
Entwicklung von klimaneutralen 
Techniken, grünen Korridoren und 
effizienten Stromhandelsregelungen und 
anderen Fragen des weltweiten Handels zu 
erkunden;

Or. en
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Änderungsantrag 51
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. nimmt zur Kenntnis, dass sich die 
Durchführung bestimmter 
Einfuhrverfahren und -kontrollen des 
Vereinigten Königreichs für Erzeugnisse 
aus der EU weiter verzögert; fordert die 
Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, den Zeitplan und die Anforderungen 
zu präzisieren, um weitere Unsicherheit für 
Unternehmen zu vermeiden und die 
Zollverfahren des Vereinigten Königreichs 
im größtmöglichen Umfang zu 
vereinfachen; hebt hervor, dass die 
Zusammenarbeit im Zollwesen zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich 
wichtig ist, um die Vereinbarkeit der 
Zollvorschriften und -verfahren zu 
unterstützen und die Erleichterung des 
Handels zu fördern;

19. nimmt zur Kenntnis, dass sich die 
Durchführung bestimmter 
Einfuhrverfahren und -kontrollen des 
Vereinigten Königreichs für Erzeugnisse 
aus der EU weiter verzögert; fordert die 
Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, den Zeitplan und die Anforderungen 
zu präzisieren, um weitere Unsicherheit für 
Unternehmen zu vermeiden und die 
Zollverfahren des Vereinigten Königreichs 
im größtmöglichen Umfang zu 
vereinfachen; hebt die Notwendigkeit einer 
stärkeren gegenseitigen Anerkennung von 
Produktvorschriften sowie von 
Konformitätsbewertungen für den Handel 
mit Waren hervor; hebt hervor, dass die 
Zusammenarbeit im Zollwesen zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich 
wichtig ist, um die Vereinbarkeit der 
Zollvorschriften und -verfahren zu 
unterstützen und die Erleichterung des 
Handels zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 52
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. nimmt zur Kenntnis, dass sich die 
Durchführung bestimmter 
Einfuhrverfahren und -kontrollen des 
Vereinigten Königreichs für Erzeugnisse 
aus der EU weiter verzögert; fordert die 

19. nimmt zur Kenntnis, dass sich die 
Durchführung bestimmter 
Einfuhrverfahren und -kontrollen des 
Vereinigten Königreichs für Erzeugnisse 
aus der EU weiter verzögert; fordert die 
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Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, den Zeitplan und die Anforderungen 
zu präzisieren, um weitere Unsicherheit für 
Unternehmen zu vermeiden und die 
Zollverfahren des Vereinigten Königreichs 
im größtmöglichen Umfang zu 
vereinfachen; hebt hervor, dass die 
Zusammenarbeit im Zollwesen zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich 
wichtig ist, um die Vereinbarkeit der 
Zollvorschriften und -verfahren zu 
unterstützen und die Erleichterung des 
Handels zu fördern;

Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, den Zeitplan und die Anforderungen 
zu präzisieren, um weitere Unsicherheit für 
Unternehmen zu vermeiden und die 
Zollverfahren des Vereinigten Königreichs 
im größtmöglichen Umfang zu 
digitalisieren und zu vereinfachen; hebt 
hervor, dass die Zusammenarbeit im 
Zollwesen zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich wichtig ist, um die 
Vereinbarkeit der Zollvorschriften und -
verfahren zu unterstützen und die 
Erleichterung des Handels zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 53
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. weist erneut darauf hin, dass für das 
Vereinigte Königreich infolge des 
gesonderten Regelungsrahmens für 
gesundheitspolizeiliche und 
pflanzenschutzrechtliche Maßnahmen 
(SPS-Maßnahmen) nach seinem Austritt 
aus der EU alle EU-Vorschriften gelten, 
denen Drittländer unterliegen, die keine 
dynamische Angleichung an die EU-
Rechtsvorschriften vornehmen; nimmt zur 
Kenntnis, dass die EU und das Vereinigte 
Königreich nach dem Brexit weiterhin 
wichtige Handelspartner bei 
Agrarlebensmitteln sind und dass die 
Ausfuhren der EU in das Vereinigte 
Königreich vom Januar bis Oktober 2022 
bei 39,5 Mrd. EUR lagen, ein Anstieg von 
15 % im Vergleich zu 2021, und das 
Vereinigte Königreich in diesem Zeitraum 
der drittwichtigste Partner der EU im 
Hinblick auf die Einfuhren von 
Agrarlebensmitteln war8; fordert die 

20. weist erneut darauf hin, dass für das 
Vereinigte Königreich infolge des 
gesonderten Regelungsrahmens für 
gesundheitspolizeiliche und 
pflanzenschutzrechtliche Maßnahmen 
(SPS-Maßnahmen) nach seinem Austritt 
aus der EU alle EU-Vorschriften gelten, 
denen Drittländer unterliegen, die keine 
dynamische Angleichung an die EU-
Rechtsvorschriften vornehmen; nimmt zur 
Kenntnis, dass die EU und das Vereinigte 
Königreich nach dem Brexit weiterhin 
wichtige Handelspartner bei 
Agrarlebensmitteln sind und dass die 
Ausfuhren der EU in das Vereinigte 
Königreich vom Januar bis Oktober 2022 
bei 39,5 Mrd. EUR lagen, ein Anstieg von 
15 % im Vergleich zu 2021, und das 
Vereinigte Königreich in diesem Zeitraum 
der drittwichtigste Partner der EU im 
Hinblick auf die Einfuhren von 
Agrarlebensmitteln war8; fordert die 
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Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, ein SPS-Abkommen in Erwägung zu 
ziehen, da der Handel mit 
Agrarlebensmitteln zwischen der EU und 
dem Vereinigten Königreich, 
einschließlich des Handels zwischen 
Großbritannien und Nordirland, durch eine 
Angleichung dieser Art erleichtert würde;

Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, den Übergang zu einem digitalen 
System für gesundheitspolizeiliche und 
pflanzenschutzrechtliche Zeugnisse zu 
beschleunigen und ein SPS-Abkommen in 
Erwägung zu ziehen, da eine solche 
Angleichung den administrativen und 
finanziellen Aufwand auf beiden Seiten 
verringern und den Handel mit 
Agrarlebensmitteln zwischen der EU und 
dem Vereinigten Königreich, 
einschließlich des Handels zwischen 
Großbritannien und Nordirland, 
erleichtern würde;

_________________ _________________
8 Kommission: Monitoring EU agri-food 
trade. Generaldirektion Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung, Brüssel, 2022, 
https://agriculture.ec.europa.eu/system/files
/2023-01/monitoring-agri-food-trade-
oct2022_en_1.pdf.

8 Kommission: Monitoring EU agri-food 
trade. Generaldirektion Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung, Brüssel, 2022, 
https://agriculture.ec.europa.eu/system/files
/2023-01/monitoring-agri-food-trade-
oct2022_en_1.pdf.

Or. en

Änderungsantrag 54
Geert Bourgeois

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. weist erneut darauf hin, dass für das 
Vereinigte Königreich infolge des 
gesonderten Regelungsrahmens für 
gesundheitspolizeiliche und 
pflanzenschutzrechtliche Maßnahmen 
(SPS-Maßnahmen) nach seinem Austritt 
aus der EU alle EU-Vorschriften gelten, 
denen Drittländer unterliegen, die keine 
dynamische Angleichung an die EU-
Rechtsvorschriften vornehmen; nimmt zur 
Kenntnis, dass die EU und das Vereinigte 
Königreich nach dem Brexit weiterhin 
wichtige Handelspartner bei 
Agrarlebensmitteln sind und dass die 

20. weist erneut darauf hin, dass für das 
Vereinigte Königreich infolge des 
gesonderten Regelungsrahmens für 
gesundheitspolizeiliche und 
pflanzenschutzrechtliche Maßnahmen 
(SPS-Maßnahmen) nach seinem Austritt 
aus der EU alle EU-Vorschriften gelten, 
denen Drittländer unterliegen, die keine 
dynamische Angleichung an die EU-
Rechtsvorschriften vornehmen; nimmt zur 
Kenntnis, dass die EU und das Vereinigte 
Königreich nach dem Brexit weiterhin 
wichtige Handelspartner bei 
Agrarlebensmitteln sind und dass die 
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Ausfuhren der EU in das Vereinigte 
Königreich vom Januar bis Oktober 2022 
bei 39,5 Mrd. EUR lagen, ein Anstieg von 
15 % im Vergleich zu 2021, und das 
Vereinigte Königreich in diesem Zeitraum 
der drittwichtigste Partner der EU im 
Hinblick auf die Einfuhren von 
Agrarlebensmitteln war8; fordert die 
Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, ein SPS-Abkommen in Erwägung zu 
ziehen, da der Handel mit 
Agrarlebensmitteln zwischen der EU und 
dem Vereinigten Königreich, 
einschließlich des Handels zwischen 
Großbritannien und Nordirland, durch eine 
Angleichung dieser Art erleichtert würde;

Ausfuhren der EU in das Vereinigte 
Königreich vom Januar bis Oktober 2022 
bei 39,5 Mrd. EUR lagen, ein Anstieg von 
15 % im Vergleich zu 2021, und das 
Vereinigte Königreich in diesem Zeitraum 
der drittwichtigste Partner der EU im 
Hinblick auf die Einfuhren von 
Agrarlebensmitteln war8; fordert die 
Regierung des Vereinigten Königreichs 
auf, ein SPS-Abkommen zu unterstützen, 
da der Handel mit Agrarlebensmitteln 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich, einschließlich des Handels 
zwischen Großbritannien und Nordirland, 
durch eine Angleichung dieser Art 
erleichtert würde;

_________________ _________________
8 Kommission: Monitoring EU agri-food 
trade. Generaldirektion Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung, Brüssel, 2022, 
https://agriculture.ec.europa.eu/system/files
/2023-01/monitoring-agri-food-trade-
oct2022_en_1.pdf.

8 Kommission: Monitoring EU agri-food 
trade. Generaldirektion Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung, Brüssel, 2022, 
https://agriculture.ec.europa.eu/system/files
/2023-01/monitoring-agri-food-trade-
oct2022_en_1.pdf.

Or. en

Änderungsantrag 55
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. begrüßt, dass die Regierung des 
Vereinigten Königreichs im November 
2022 angekündigt hat, dass die Frist für die 
Umsetzung der 
Konformitätsbewertungskennzeichnung 
des Vereinigten Königreichs (UKCA) für 
Produkte, die in Großbritannien in Verkehr 
gebracht werden, verlängert wird;

22. begrüßt, dass die Regierung des 
Vereinigten Königreichs im November 
2022 angekündigt hat, dass die Frist für die 
Umsetzung der 
Konformitätsbewertungskennzeichnung 
des Vereinigten Königreichs (UKCA) für 
Produkte, die in Großbritannien in Verkehr 
gebracht werden, verlängert wird; begrüßt 
die Ankündigung der britischen 
Regierung, das Produktsicherheitssymbol 
der EU in 18 Bereichen auf unbestimmte 
Zeit anzuerkennen [1];
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[1] https://www.gov.uk/guidance/using-
the-ukca-marking

Or. en

Änderungsantrag 56
Geert Bourgeois

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. weist erneut darauf hin, dass im 
Handels- und Kooperationsabkommen ein 
Kapitel zu den Bedürfnissen und Interessen 
von Kleinstunternehmen sowie kleinen und 
mittleren Unternehmen (KMU) enthalten 
ist; stellt fest, dass der 
Verwaltungsaufwand für die Anpassung an 
die neuen Handelsregelungen nach dem 
Handels- und Kooperationsabkommen auf 
diese Unternehmen besonders starke 
Auswirkungen hatten, da sie über weniger 
Mittel verfügen, um sich auf diese neuen 
Regelungen einzustellen;

23. weist erneut darauf hin, dass im 
Handels- und Kooperationsabkommen ein 
Kapitel zu den Bedürfnissen und Interessen 
von Kleinstunternehmen sowie kleinen und 
mittleren Unternehmen (KMU) enthalten 
ist; stellt fest, dass der 
Verwaltungsaufwand für die Anpassung an 
die neuen Handelsregelungen nach dem 
Handels- und Kooperationsabkommen auf 
diese Unternehmen besonders starke 
Auswirkungen hatten, da sie über weniger 
Mittel verfügen, um sich auf diese neuen 
Regelungen einzustellen; fordert beide 
Parteien auf, eine KMU-Kontaktstelle 
einzurichten, um KMU zu helfen, den 
Handel zu erleichtern und den 
Verwaltungsaufwand zu minimieren;

Or. en

Änderungsantrag 57
Geert Bourgeois

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. lobt die laufende Arbeit des 
Handelspartnerschaftsausschusses sowie 
der Sonderausschüsse und 
Handelssonderausschüsse und fordert die 

24. lobt die laufende Arbeit des 
Handelspartnerschaftsausschusses sowie 
der Sonderausschüsse und 
Handelssonderausschüsse und fordert die 
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Vertragsparteien nachdrücklich auf, deren 
Potenzial als bilaterale Gremien, die nach 
dem Handels- und Kooperationsabkommen 
eingerichtet wurden und sich unmittelbar 
mit allen Schwierigkeiten bei der 
Durchführung befassen können, in vollem 
Umfang auszuschöpfen; fordert die 
Kommission auf, das bewährte Verfahren 
fortzuführen, das Europäische Parlament 
umfassend und umgehend über die 
laufende Arbeit und die Entwicklungen in 
diesen Ausschüssen zu unterrichten;

Vertragsparteien nachdrücklich auf, deren 
Potenzial als bilaterale Gremien, die nach 
dem Handels- und Kooperationsabkommen 
eingerichtet wurden und sich unmittelbar 
mit allen Schwierigkeiten bei der 
Durchführung befassen können, in vollem 
Umfang auszuschöpfen; fordert die 
Kommission auf, das bewährte Verfahren 
fortzuführen, das Europäische Parlament 
umfassend und umgehend über die 
laufende Arbeit und die Entwicklungen in 
diesen Ausschüssen zu unterrichten; 
fordert beide Parteien auf, die künftigen 
Arbeiten des 
Handelspartnerschaftsausschusses auch 
auf Themen zu konzentrieren, die im 
Handels- und Technologierat erörtert 
werden, den die EU einerseits mit den 
USA und andererseits mit Indien 
eingerichtet hat;

Or. en

Änderungsantrag 58
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. lobt die laufende Arbeit des 
Handelspartnerschaftsausschusses sowie 
der Sonderausschüsse und 
Handelssonderausschüsse und fordert die 
Vertragsparteien nachdrücklich auf, deren 
Potenzial als bilaterale Gremien, die nach 
dem Handels- und Kooperationsabkommen 
eingerichtet wurden und sich unmittelbar 
mit allen Schwierigkeiten bei der 
Durchführung befassen können, in vollem 
Umfang auszuschöpfen; fordert die 
Kommission auf, das bewährte Verfahren 
fortzuführen, das Europäische Parlament 
umfassend und umgehend über die 
laufende Arbeit und die Entwicklungen in 

24. lobt die laufende Arbeit des 
Handelspartnerschaftsausschusses sowie 
der Sonderausschüsse und 
Handelssonderausschüsse und fordert die 
Vertragsparteien nachdrücklich auf, deren 
Potenzial als bilaterale Gremien, die nach 
dem Handels- und Kooperationsabkommen 
eingerichtet wurden, die Themen von 
gemeinsamer strategischer Bedeutung 
erörtern und sich unmittelbar mit allen 
Schwierigkeiten bei der Durchführung 
befassen können, in vollem Umfang 
auszuschöpfen; fordert die Kommission 
auf, das bewährte Verfahren fortzuführen, 
das Europäische Parlament umfassend und 
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diesen Ausschüssen zu unterrichten; umgehend über die laufende Arbeit und die 
Entwicklungen in diesen Ausschüssen zu 
unterrichten;

Or. en

Änderungsantrag 59
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. lobt die laufende Arbeit des 
Handelspartnerschaftsausschusses sowie 
der Sonderausschüsse und 
Handelssonderausschüsse und fordert die 
Vertragsparteien nachdrücklich auf, deren 
Potenzial als bilaterale Gremien, die nach 
dem Handels- und Kooperationsabkommen 
eingerichtet wurden und sich unmittelbar 
mit allen Schwierigkeiten bei der 
Durchführung befassen können, in vollem 
Umfang auszuschöpfen; fordert die 
Kommission auf, das bewährte Verfahren 
fortzuführen, das Europäische Parlament 
umfassend und umgehend über die 
laufende Arbeit und die Entwicklungen in 
diesen Ausschüssen zu unterrichten;

24. lobt die laufende Arbeit des 
Handelspartnerschaftsausschusses sowie 
der Sonderausschüsse und 
Handelssonderausschüsse und fordert die 
Vertragsparteien nachdrücklich auf, deren 
Potenzial als bilaterale Gremien, die nach 
dem Handels- und Kooperationsabkommen 
eingerichtet wurden und sich unmittelbar 
mit allen Schwierigkeiten bei der 
Durchführung befassen und strategische 
Fragen von gemeinsamer Bedeutung 
erörtern können, in vollem Umfang 
auszuschöpfen; fordert die Kommission 
auf, das bewährte Verfahren fortzuführen, 
das Europäische Parlament umfassend und 
umgehend über die laufende Arbeit und die 
Entwicklungen in diesen Ausschüssen zu 
unterrichten;

Or. en

Änderungsantrag 60
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. begrüßt die Unterzeichnung der 
Absichtserklärung zwischen der EU und 
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dem Vereinigten Königreich über die 
Zusammenarbeit im Bereich der 
Finanzdienstleistungen im Juni 2023 und 
die Einrichtung des gemeinsamen EU-
UK-Finanzregulierungsforums; ruft beide 
Seiten dazu auf, dieses Forum als 
Plattform zu nutzen, um eine strukturierte 
Zusammenarbeit in Regulierungsfragen 
zu erleichtern; unterstreicht, dass eine 
übermäßige Abhängigkeit vom britischen 
Finanzdienstleistungsmarkt zwar nicht 
nachhaltig ist, das Vereinigte Königreich 
aber weiterhin ein globales 
Finanzzentrum ist und daher eine 
verstärkte Zusammenarbeit willkommen 
ist; [1] [2]
[1] 
https://ec.europa.eu/commission/presscor
ner/detail/en/SPEECH_23_3549
[2] 
https://www.gov.uk/government/publicatio
ns/uk-eu-memorandum-of-
understanding-on-financial-services-
cooperation

Or. en

Änderungsantrag 61
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Ziffer 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. fordert die Regierung und das 
Parlament des Vereinigten Königreichs 
auf, den Austritt der EU aus dem Vertrag 
über die Energiecharta zu erwägen, der 
den Weg für die Erreichung der 
jeweiligen Netto-Null-Maßnahmen der 
EU und des Vereinigten Königreichs 
ebnen muss; fordert die britische 
Regierung und das Parlament auf, eng 
mit der EU zusammenzuarbeiten, um die 
auf der UN-Klimakonferenz festgelegten 
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Ziele zu erreichen, auch durch ihre 
jeweilige Handelspolitik;

Or. en

Änderungsantrag 62
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş

Entschließungsantrag
Ziffer 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. begrüßt den Entwurf einer 
Vereinbarung zwischen der EU und dem 
Vereinigten Königreich über den 
Wiedereintritt des Vereinigten 
Königreichs in das EU-Programm 
„Horizont Europa“; verweist auf die 
Bedeutung der britischen Universitäten 
für die weltweite Forschung; erinnert 
daran, dass jedes Abkommen für die 
Bürger und Wissenschaftler auf beiden 
Seiten von Vorteil wäre; fordert die 
britische Regierung auf, den Entwurf des 
Abkommens zügig umzusetzen;

Or. en

Änderungsantrag 63
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Ziffer 24 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24b. betont die Notwendigkeit einer 
verstärkten Zusammenarbeit zwischen der 
EU und dem Vereinigten Königreich, um 
die derzeitige, faire und auf Regeln 
basierende internationale 
Handelsordnung zu erhalten; ruft in 
diesem Zusammenhang zu zusätzlichen 
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gemeinsamen Anstrengungen auf, um auf 
eine inklusive und umfassende Reform 
der Welthandelsorganisation 
hinzuarbeiten, die Antworten auf die 
aktuellen und zukünftigen 
Herausforderungen in einer stark 
vernetzten Welt gibt und aktiv gegen neue 
Gefahren einer Spaltung der globalen 
politischen und wirtschaftlichen Ordnung 
vorgeht, indem sie Verantwortung für die 
Umsetzung der UN-Agenda 2030 und der 
17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
übernimmt;

Or. en

Änderungsantrag 64
Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert die Regierung und das 
Parlament des Vereinigten Königreichs 
nachdrücklich auf, die Komplikationen zur 
Kenntnis zu nehmen, die mit unnötigen 
systematischen regulatorischen 
Abweichungen einhergehen würden, 
insbesondere im Bereich des Schutzes 
personenbezogener Daten, bei den 
staatlichen Beihilfen, beim digitalen 
Handel und bei der Besteuerung, und durch 
die unweigerlich weitere Schwierigkeiten 
im Hinblick auf die im Handels- und 
Kooperationsabkommen zugesagten 
gleichen Ausgangsbedingungen sowie für 
Unternehmen aus der EU und dem 
Vereinigten Königreich und für den Handel 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich verursacht würden;

25. fordert die Regierung und das 
Parlament des Vereinigten Königreichs 
nachdrücklich auf, die Komplikationen zur 
Kenntnis zu nehmen, die mit unnötigen 
systematischen regulatorischen 
Abweichungen einhergehen würden, 
insbesondere im Bereich des Schutzes von 
Beschäftigung und sozialen Rechten, der 
Umwelt, personenbezogener Daten, bei den 
staatlichen Beihilfen, beim digitalen 
Handel und bei der Besteuerung, und durch 
die unweigerlich weitere Schwierigkeiten 
im Hinblick auf die im Handels- und 
Kooperationsabkommen zugesagten 
gleichen Ausgangsbedingungen sowie für 
Unternehmen aus der EU und dem 
Vereinigten Königreich und für den Handel 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich verursacht würden;

Or. en
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Änderungsantrag 65
Paolo De Castro, Inma Rodríguez-Piñero, Marek Belka, Margarida Marques, Pedro 
Silva Pereira

Entschließungsantrag
Ziffer 25 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

25a. fordert die Kommission auf, das 
Europäische Parlament umfassend und 
unverzüglich über alle Komplikationen zu 
informieren, die gleiche 
Wettbewerbsbedingungen und einen 
fairen Wettbewerb für Unternehmen und 
Arbeitnehmer in der EU gefährden 
könnten;

Or. en

Änderungsantrag 66
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts, die ein Anlass zur Sorge war 
und bleibt, und betont, dass das 
Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich, 
um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 
auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts; bedauert jedoch die 
Verabschiedung des Gesetzes, das ein 
Anlass zur Sorge bleibt, und betont, dass 
das Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; bedauert die 
Verabschiedung des Gesetzes über Streiks 
(Mindestleistungsumfänge), das die 
Gefahr birgt, dass die Verpflichtungen 
zur Sicherung des Schutzniveaus von 
Arbeitsnormen untergraben werden; 
fordert eine stärkere regulatorische 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
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Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

dem Vereinigten Königreich, um die 
wahrscheinlichen Abweichungen zu 
minimieren; fordert eine stärkere Rolle 
des Europäischen Parlaments und des 
britischen Parlaments bei der Kontrolle 
der regulatorischen Zusammenarbeit; 
fordert die Kommission auf, die 
regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 67
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts, die ein Anlass zur Sorge war 
und bleibt, und betont, dass das 
Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts, die ein Anlass zur Sorge war 
und bleibt, und betont, dass das 
Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 
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der EU und dem Vereinigten Königreich, 
um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 
auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

der EU und dem Vereinigten Königreich, 
um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 
auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen und 
dass angemessene 
Frühwarnmechanismen sichergestellt 
werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 68
Geert Bourgeois

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts, die ein Anlass zur Sorge war 
und bleibt, und betont, dass das 
Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich, 

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts, die ein Anlass zur Sorge war 
und bleibt, und betont, dass das 
Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich, 
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um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 
auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 
auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der 
Unternehmens-, KMU- und 
Industrieverbände, der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 69
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für 
die Rücknahme und Reform des 
beibehaltenen Unionsrechts, die ein Anlass 
zur Sorge war und bleibt, und betont, dass 
das Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich, 
um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 

26. begrüßt die Änderung des 
beibehaltenen Unionsrechts, wodurch die 
bisherige Verfallsklausel durch einen 
Zeitplan für die Ende 2023 
aufzuhebenden Gesetze ersetzt wurde, und 
betont, dass das Europäische Parlament die 
legislativen Entwicklungen in dieser 
Hinsicht im Vereinigten Königreich 
weiterhin verfolgen wird; fordert eine 
stärkere regulatorische Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich, um die wahrscheinlichen 
Abweichungen zu minimieren; fordert die 
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auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 
für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

Kommission auf, die regulatorischen 
Abweichungen im Vereinigten Königreich 
weiterhin sorgfältig zu beobachten, da sie 
ein Risiko für Verstöße gegen das Handels- 
und Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 70
Anna Cavazzini, Heidi Hautala
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. begrüßt die Änderung der 
Verfallsklausel im Gesetzesentwurf für die 
Rücknahme und Reform des beibehaltenen 
Unionsrechts, die ein Anlass zur Sorge war 
und bleibt, und betont, dass das 
Europäische Parlament die legislativen 
Entwicklungen in dieser Hinsicht im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
verfolgen wird; fordert eine stärkere 
regulatorische Zusammenarbeit zwischen 
der EU und dem Vereinigten Königreich, 
um die wahrscheinlichen Abweichungen 
zu minimieren; fordert die Kommission 
auf, die regulatorischen Abweichungen im 
Vereinigten Königreich weiterhin 
sorgfältig zu beobachten, da sie ein Risiko 

(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)  
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für Verstöße gegen das Handels- und 
Kooperationsabkommen darstellen 
könnten, insbesondere in Bereichen, die für 
gleiche Ausgangsbedingungen relevant 
sind, zum Beispiel Subventionskontrolle, 
Besteuerung, Arbeits- und Sozialnormen, 
Umwelt und Klima; vertritt in diesem 
Zusammenhang die Auffassung, dass durch 
die aktive Einbeziehung der internen 
Beratungsgruppe der EU und des Forums 
der Zivilgesellschaft ein wertvoller Beitrag 
für den Prozess geleistet wird; hebt hervor, 
dass die Überwachung und die 
Handhabung regulatorischer 
Abweichungen für Nordirland eine 
besondere Herausforderung darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 71
David McAllister

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. fordert die EU und das Vereinigte 
Königreich auf, zusammenzuarbeiten, um 
den globalen Klimaschutz zu stärken, 
indem sie die enge Zusammenarbeit 
nutzen, die sich als Reaktion auf die 
Herausforderungen für die 
Energiesicherheit entwickelt hat, die sich 
durch Russlands rechtswidrigen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine ergeben;

Or. en

Änderungsantrag 72
Helmut Scholz

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit auf subnationaler 
Ebene, beispielsweise mit regionalen 
Behörden, Städten, der Zivilgesellschaft 
und der Wissenschaft;

Or. en

Änderungsantrag 73
Barry Andrews

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. nimmt zur Kenntnis, dass im Januar 
2023 mit dem Subventionskontrollgesetz 
2022 das neue Subventionskontrollsystem 
des Vereinigten Königreichs in Kraft trat; 
fordert die Kommission auf, die 
Anwendung des 
Subventionskontrollgesetzes 2022 
sorgfältig zu beobachten;

27. nimmt zur Kenntnis, dass im Januar 
2023 mit dem Subventionskontrollgesetz 
2022 das neue Subventionskontrollsystem 
des Vereinigten Königreichs in Kraft trat; 
fordert die Kommission auf, die 
Anwendung des 
Subventionskontrollgesetzes 2022 
sorgfältig zu beobachten; fordert eine 
verstärkte Zusammenarbeit zwischen der 
EU und dem Vereinigten Königreich im 
Bereich der Subventionen gemäß 
Artikel 366 des Handels- und 
Kooperationsabkommens;

Or. en

Änderungsantrag 74
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

erkennt an, dass es ein ungenutztes 
Potenzial für die subnationale 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
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dem Vereinigten Königreich gibt, 
insbesondere in der unmittelbaren 
europäischen Nachbarschaft, in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse, 
wie z. B. Mobilität – einschließlich der 
Mobilität von militärischem Personal und 
militärischen Mitteln –, die nachhaltige 
Bewirtschaftung der Nordsee, des 
Ärmelkanals und der Irischen See, 
Sicherheitsfragen und 
Klimaschutzmaßnahmen; betont, dass 
Initiativen für die bilaterale und 
multilaterale Zusammenarbeit zwischen 
Regionen der EU und des Vereinigten 
Königreichs wie beispielsweise das Straits 
Committee unterstützt werden müssen, 
und zwar gegebenenfalls durch einen 
speziellen Fonds der EU für die 
interregionale Zusammenarbeit, sofern 
die Regierung des Vereinigten 
Königreichs einen finanziellen Beitrag zu 
dem Fonds leistet;

Or. en

Änderungsantrag 75
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; erinnert an den 
Standpunkt des Europäischen 
Parlaments, dass im aktuellen 
geopolitischen Kontext des Angriffskriegs 
Russlands gegen die Ukraine die 
Unterzeichnung eines strukturierten 
Rahmens für die Zusammenarbeit 
zwischen der Europäischen Union und 
dem Vereinigten Königreich in außen- 
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Gemeinschaft (EPG) und anderer 
internationaler Foren intensiviert werden 
muss; betont, dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

und sicherheitspolitischen 
Angelegenheiten effektiver wäre als die 
derzeitige Ad-hoc-Zusammenarbeit; 
betont, dass der Dialog mit dem 
Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft (EPG) und anderer 
internationaler Foren intensiviert werden 
muss; betont, dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

Or. en

Änderungsantrag 76
Andreas Schieder

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft (EPG) und anderer 
internationaler Foren intensiviert werden 
muss; betont, dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen, abgesehen von 
den Bereichen Cybersicherheit, 
Terrorismusbekämpfung und 
Massenvernichtungswaffen, keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft (EPG) und anderer 
internationaler Foren intensiviert werden 
muss; betont, dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren; 
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begrüßt jedoch, dass Foren wie die 
Parlamentarische 
Partnerschaftsversammlung EU-
Vereinigtes Königreich genutzt werden, 
um gemeinsame außen- und 
sicherheitspolitische Themen zu 
diskutieren.

Or. en

Änderungsantrag 77
Miriam Lexmann

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über 
mögliche Wege für eine künftige 
Zusammenarbeit und Koordinierung im 
Bereich der Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik im Einklang mit den 
Bestimmungen der politischen Erklärung 
und auch im Rahmen der Partnerschaft 
EU-NATO, der Vereinten Nationen, der 
Europäischen Politischen Gemeinschaft 
und anderer internationaler Foren 
intensiviert werden muss; betont, dass es 
wichtig ist, die Sanktionsregelungen zu 
koordinieren;

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über Wege für 
eine künftige Zusammenarbeit und 
Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der OSZE, des Europarats, der 
Europäischen Politischen Gemeinschaft 
und anderer internationaler Foren 
intensiviert werden muss; betont, dass es 
wichtig ist, die Sanktionsregelungen zu 
koordinieren, die Ukraine im 
Zusammenhang mit der russischen 
Aggression zu unterstützen und den 
künftigen Wiederaufbau der Ukraine zu 
fördern;

Or. en

Änderungsantrag 78
Anna Bonfrisco, Susanna Ceccardi, Marco Campomenosi, Danilo Oscar Lancini
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Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft (EPG) und anderer 
internationaler Foren intensiviert werden 
muss; betont, dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

29. betont, dass der Dialog mit dem 
Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft (EPG) und anderer 
internationaler Foren intensiviert werden 
muss; betont, dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

Or. it

Änderungsantrag 79
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind, vor allem aufgrund der 
Weigerung des Vereinigten Königreichs; 
betont, dass der Dialog mit dem 
Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine Strukturierung der 
künftigen Zusammenarbeit und 
Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
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Gemeinschaft und anderer internationaler 
Foren intensiviert werden muss; betont, 
dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft und anderer internationaler 
Foren intensiviert werden muss; betont, 
dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

Or. es

Änderungsantrag 80
Tom Vandenkendelaere

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; betont, dass der Dialog mit 
dem Vereinigten Königreich über mögliche 
Wege für eine künftige Zusammenarbeit 
und Koordinierung im Bereich der Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik im 
Einklang mit den Bestimmungen der 
politischen Erklärung und auch im Rahmen 
der Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft und anderer internationaler 
Foren intensiviert werden muss; betont, 
dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

29. bedauert, dass im Handels- und 
Kooperationsabkommen keine 
Bestimmungen über die Zusammenarbeit 
in der Außenpolitik und Verteidigung 
enthalten sind; wiederholt mit Nachdruck 
die Aufforderung der Parlamentarischen 
Partnerschaftsversammlung, dass der 
Dialog mit dem Vereinigten Königreich 
über mögliche Wege für eine künftige 
Zusammenarbeit und Koordinierung im 
Bereich der Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik im Einklang mit den 
Bestimmungen der politischen Erklärung 
von 2021 und auch im Rahmen der 
Partnerschaft EU-NATO, der Vereinten 
Nationen, der Europäischen Politischen 
Gemeinschaft und anderer internationaler 
Foren intensiviert werden muss; betont, 
dass es wichtig ist, die 
Sanktionsregelungen zu koordinieren;

Or. en

Änderungsantrag 81
David McAllister

Entschließungsantrag
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Ziffer 29 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

29a. begrüßt die enge Zusammenarbeit 
und Koordination zwischen der EU und 
dem Vereinigten Königreich als Reaktion 
auf den rechtswidrigen Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine; fordert die 
EU und das Vereinigte Königreich auf, 
innerhalb der internationalen 
Gemeinschaft die größtmögliche Einigkeit 
bei der Verurteilung des russischen 
Vorgehens und der Verteidigung der 
Grundsätze der Souveränität und der 
territorialen Integrität, des Völkerrechts 
und der auf Regeln beruhenden 
internationalen Ordnung im Rahmen der 
Vereinten Nationen und ihrer Charta 
sowie anderer multilateraler Foren zu 
wahren; fordert eine ebenso starke 
Zusammenarbeit und Koordination beim 
Wiederaufbau der Ukraine nach dem 
Krieg; 

Or. en

Änderungsantrag 82
François Alfonsi
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 29 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

29a. erinnert angesichts des Angriffs 
auf die europäische 
Sicherheitsarchitektur durch den 
russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine an die Ziffern 149 und 150 seiner 
Entschließung vom 18. Juni 2020 und 
fordert die EU und das Vereinigte 
Königreich nachdrücklich auf, einen 
Prozess einzuleiten, der zu einem 
strukturierten und regelmäßigen Dialog, 
einer Koordinierung und einer 
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Zusammenarbeit in Fragen der 
Außenpolitik, der Sicherheit und der 
Verteidigung führt;

Or. en

Änderungsantrag 83
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 29 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

29a. begrüßt die gute Abstimmung 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich bei den Sanktionen gegen 
Russland; fordert eine weitere 
Verschärfung der Sanktionen; begrüßt 
gemeinsame Reisen von 
Entscheidungsträgern der EU und des 
Vereinigten Königreichs in Drittländer 
zur wirksamen Umsetzung von 
Sanktionen;

Or. es

Änderungsantrag 84
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 29 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

29b. bringt den Wunsch zum Ausdruck, 
dass die Europäische Union und das 
Vereinigte Königreich in enger und 
koordinierter Zusammenarbeit für die 
Erholung und den Wiederaufbau der 
Ukraine arbeiten; fordert die Behörden 
beider Länder auf, die mögliche 
Verwendung eingefrorener russischer 
Vermögenswerte für den Wiederaufbau 
der Ukraine zu koordinieren;
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Or. es

Änderungsantrag 85
Miriam Lexmann

Entschließungsantrag
Ziffer 30

Entschließungsantrag Geänderter Text

30. begrüßt die ersten beiden Treffen 
der EPG im Oktober 2022 und Juni 2023, 
mit denen im Hinblick auf die 
außenpolitischen und sicherheitspolitischen 
Herausforderungen, mit denen wir 
konfrontiert sind, eine Plattform für 
Diskussionen, Dialog und Zusammenarbeit 
mit engen Partnern geboten wurde, um die 
Sicherheit auf dem europäischen Kontinent 
zu stärken und die politische und 
sicherheitspolitische Zusammenarbeit auf 
der Grundlage gemeinsamer Interessen 
weiterzuverfolgen; begrüßt, dass am ersten 
Treffen in Prag 44 Länder und am zweiten 
Treffen in Chișinău 45 Länder, darunter 
enge Partner wie das Vereinigte 
Königreich, teilnahmen;

30. begrüßt die ersten beiden Treffen 
der EPG im Oktober 2022 und Juni 2023, 
mit denen im Hinblick auf die 
außenpolitischen und sicherheitspolitischen 
Herausforderungen, mit denen wir 
konfrontiert sind, eine Plattform für 
Diskussionen, Dialog und Zusammenarbeit 
zwischen den europäischen Partnern 
geboten wurde, um die Sicherheit auf dem 
europäischen Kontinent zu stärken und die 
politische und sicherheitspolitische 
Zusammenarbeit auf der Grundlage 
gemeinsamer Interessen weiterzuverfolgen; 
begrüßt, dass am ersten Treffen in Prag 
44 Länder und am zweiten Treffen in 
Chișinău 45 Länder, darunter 
Schlüsselpartner wie das Vereinigte 
Königreich, teilnahmen;

Or. en

Änderungsantrag 86
Nathalie Loiseau, Barry Andrews, Frédérique Ries, Klemen Grošelj, Marie-Pierre 
Vedrenne, Dita Charanzová, Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dacian Cioloş

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. fordert eine stärkere Beteiligung 
des Vereinigten Königreichs an 
europäischen Sicherheits- und 
Verteidigungsprojekten; begrüßt in diesem 
Zusammenhang den Beschluss der 

31. fordert eine stärkere Beteiligung 
des Vereinigten Königreichs an 
europäischen Sicherheits- und 
Verteidigungsprojekten; begrüßt in diesem 
Zusammenhang den Beschluss der 



AM\1285313DE.docx 57/61 PE752.874v01-00

DE

Mitglieder der Ständigen Strukturierten 
Zusammenarbeit (SSZ) und des Rates vom 
14. November 2022, das Vereinigte 
Königreich einzuladen, am SSZ-Projekt 
„Militärische Mobilität“ teilzunehmen, 
wodurch die gegenseitige schnelle Hilfe 
bei der Sicherheit und Verteidigung 
verbessert würde;

Mitglieder der Ständigen Strukturierten 
Zusammenarbeit (SSZ) und des Rates vom 
14. November 2022, das Vereinigte 
Königreich einzuladen, am SSZ-Projekt 
„Militärische Mobilität“ teilzunehmen, 
wodurch die gegenseitige schnelle Hilfe 
bei der Sicherheit und Verteidigung 
verbessert würde; fordert die 
Mitgliedstaaten auf, das 
Verwaltungsabkommen über die 
militärische Mobilität mit dem 
Vereinigten Königreich so schnell wie 
möglich zu unterzeichnen;

Or. en

Änderungsantrag 87
Miriam Lexmann

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. fordert eine stärkere Beteiligung 
des Vereinigten Königreichs an 
europäischen Sicherheits- und 
Verteidigungsprojekten; begrüßt in diesem 
Zusammenhang den Beschluss der 
Mitglieder der Ständigen Strukturierten 
Zusammenarbeit (SSZ) und des Rates vom 
14. November 2022, das Vereinigte 
Königreich einzuladen, am SSZ-Projekt 
„Militärische Mobilität“ teilzunehmen, 
wodurch die gegenseitige schnelle Hilfe 
bei der Sicherheit und Verteidigung 
verbessert würde;

31. fordert eine stärkere Beteiligung 
des Vereinigten Königreichs an EU-
Sicherheits- und Verteidigungsprojekten; 
begrüßt in diesem Zusammenhang den 
Beschluss der Mitglieder der Ständigen 
Strukturierten Zusammenarbeit (SSZ) und 
des Rates vom 14. November 2022, das 
Vereinigte Königreich einzuladen, am 
SSZ-Projekt „Militärische Mobilität“ 
teilzunehmen, wodurch angesichts der 
starken Rolle des Vereinigten Königreichs 
in der europäischen Sicherheit und 
Verteidigung die gegenseitige schnelle 
Hilfe bei der Sicherheit und Verteidigung 
verbessert würde;

Or. en

Änderungsantrag 88
François Alfonsi
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert das Vereinigte Königreich 
nachdrücklich auf, bei den drängenden 
strategischen Herausforderungen ernsthaft 
mit der EU zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass durch parallele Projekte für die 
Entwicklung von künftigen 
Luftkampfsystemen Ressourcen ineffizient 
eingesetzt werden könnten und dass im 
Jahresbericht zur Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 2022 
empfohlen wird, die Projekte 
zusammenzuführen;

32. fordert das Vereinigte Königreich 
nachdrücklich auf, bei den drängenden 
strategischen Herausforderungen ernsthaft 
mit der EU zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass durch parallele Projekte für die 
Entwicklung von künftigen 
Luftkampfsystemen Ressourcen ineffizient 
eingesetzt werden könnten und dass im 
Jahresbericht zur Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 2022 
empfohlen wird, die Projekte 
zusammenzuführen; schlägt vor, einen 
sinnvollen Dialog auch über andere 
Waffensysteme, Militärtechnologie und 
damit zusammenhängende Innovationen 
aufzunehmen, mit besonderem 
Schwerpunkt auf der Sicherstellung der 
Effizienz von Ausgaben und Investitionen 
und der technischen Interoperabilität der 
Streitkräfte;

Or. en

Änderungsantrag 89
Anna Bonfrisco, Susanna Ceccardi, Marco Campomenosi, Danilo Oscar Lancini

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert das Vereinigte Königreich 
nachdrücklich auf, bei den drängenden 
strategischen Herausforderungen ernsthaft 
mit der EU zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass durch parallele Projekte für die 
Entwicklung von künftigen 

32. fordert das Vereinigte Königreich 
nachdrücklich auf, bei den drängenden 
strategischen Herausforderungen ernsthaft 
mit der EU zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen;
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Luftkampfsystemen Ressourcen 
ineffizient eingesetzt werden könnten und 
dass im Jahresbericht zur Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
2022 empfohlen wird, die Projekte 
zusammenzuführen;

Or. it

Änderungsantrag 90
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert das Vereinigte Königreich 
nachdrücklich auf, bei den drängenden 
strategischen Herausforderungen ernsthaft 
mit der EU zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass durch parallele Projekte für die 
Entwicklung von künftigen 
Luftkampfsystemen Ressourcen 
ineffizient eingesetzt werden könnten und 
dass im Jahresbericht zur Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
2022 empfohlen wird, die Projekte 
zusammenzuführen;

32. fordert das Vereinigte Königreich 
auf, bei den drängenden strategischen 
Herausforderungen weiter mit der EU 
zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Wirksamkeit der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass Projekte für die Entwicklung von 
künftigen fortschrittlichen 
Kampfsystemen und Waffen interoperabel 
bleiben und Verbündete und 
gleichgesinnte Partner nach Möglichkeit 
einbeziehen sollten, und empfiehlt unter 
Berücksichtigung der Effektivität und der 
effizienten Nutzung von Ressourcen, dass 
einige Projekte zusammengeführt werden 
können;

Or. en

Änderungsantrag 91
Miriam Lexmann

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert das Vereinigte Königreich 32. fordert das Vereinigte Königreich 
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nachdrücklich auf, bei den drängenden 
strategischen Herausforderungen ernsthaft 
mit der EU zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass durch parallele Projekte für die 
Entwicklung von künftigen 
Luftkampfsystemen Ressourcen ineffizient 
eingesetzt werden könnten und dass im 
Jahresbericht zur Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 2022 
empfohlen wird, die Projekte 
zusammenzuführen;

und die EU nachdrücklich auf, bei den 
drängenden strategischen 
Herausforderungen sinnvoll 
zusammenzuarbeiten und für 
Komplementarität und Synergieeffekte der 
Maßnahmen zu sorgen; weist darauf hin, 
dass durch parallele Projekte für die 
Entwicklung von künftigen 
Luftkampfsystemen Ressourcen ineffizient 
eingesetzt werden könnten und dass im 
Jahresbericht zur Gemeinsamen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 2022 
empfohlen wird, die Projekte 
zusammenzuführen;

Or. en

Änderungsantrag 92
Anna Fotyga

Entschließungsantrag
Ziffer 32 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

32a. lobt die Beiträge des Vereinigten 
Königreichs zur Unterstützung der 
Sicherheit und territorialen Integrität der 
Ukraine, da das Vereinigte Königreich 
nach wie vor einer der wichtigsten 
Beitragszahler ist, der die Ukraine mit 
wichtigen Technologien, Rüstungsgütern, 
Ausbildungsmaßnahmen und 
Geheimdienstinformationen versorgt; 
erkennt an, dass die unverzichtbare Rolle 
des Vereinigten Königreichs bei der 
Unterstützung der Ukraine die 
Notwendigkeit der Zusammenarbeit 
zwischen der EU und dem Vereinigten 
Königreich im Bereich der Sicherheit und 
Verteidigung verdeutlicht, da das 
Vereinigte Königreich nach wie vor das 
führende und einsatzfähige, ausgerüstete 
und willige Militär in Europa ist, das die 
Sicherheit auf dem europäischen 
Kontinent garantiert;
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Or. en

Änderungsantrag 93
Miriam Lexmann

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. fordert die Kommission auf, 
sorgfältig zu beobachten, ob das Handels- 
und Kooperationsabkommen 
ordnungsgemäß angewandt wird, 
gegebenenfalls Korrekturmaßnahmen zu 
treffen und wie dargelegt mögliche Wege 
für eine künftige Zusammenarbeit zu 
erkunden;

33. fordert die Kommission auf, 
sorgfältig zu beobachten, ob das Handels- 
und Kooperationsabkommen 
ordnungsgemäß angewandt wird, 
gegebenenfalls Korrekturmaßnahmen zu 
treffen und mögliche Wege für eine 
künftige Zusammenarbeit im Lichte 
bestehender und künftiger 
Herausforderungen zu erkunden;

Or. en


